
20. Juli 2025

Gewalt im Volkspark: 35-Jähriger nach
Messerangriff schwer verletzt!

In Berlin-Gesundbrunnen kam es am 20. Juli 2025 zu
mehreren Gewalttaten, darunter schwere Messerangriffe

und Schüsse.

Gesundbrunnen, Berlin, Deutschland - In der Nacht des
20.07.2025 kam es im Berliner Stadtteil Gesundbrunnen zu
mehreren gewalttätigen Auseinandersetzungen, die das
Sicherheitsgefühl in der Region erneut erschüttern. Gegen 22:50
Uhr wurde ein 35-jähriger Mann im Volkspark Humboldthain von
einer etwa siebenköpfigen Gruppe angegriffen, die mit
Baseballschlägern und Pfeffersprays bewaffnet war. Wie die 
Polizei berichtet, erlitt der Mann bei dem Übergriff mehrere
Stichverletzungen im unteren Rückenbereich und musste zur
ambulanten Behandlung in ein Krankenhaus eingeliefert werden.
Die Angreifer flüchteten unerkannt, und ein Fachkommissariat
der Polizeidirektion 1 (Nord) hat die Ermittlungen wegen
gefährlicher Körperverletzung aufgenommen.

https://www.berlin.de/polizei/polizeimeldungen/2025/pressemitteilung.1582148.php


Der Vorfall in Gesundbrunnen ist Teil einer besorgniserregenden
Serie von Gewalttaten, die sich an diesem Abend in
verschiedenen Berliner Stadtteilen ereignete. So wurden in
Kreuzberg und Neukölln zwei Männer durch Schüsse verletzt. Ein
26-jähriger Mann in der Bergmannstraße wurde angeschossen,
ist jedoch mittlerweile außer Lebensgefahr. Ein 39-jähriger Mann
wurde auf der Sonnenallee verletzt, während er an seinem
Motorrad stand, und musste notoperiert werden. Diese Vorfälle
werfen ein Licht auf die steigende Gewaltdynamik in der
Hauptstadt, wie der Tagesspiegel berichtet.

Eine tödliche Auseinandersetzung

Besonders tragisch war die Auseinandersetzung, die einem
30-jährigen Mann in der Bastianstraße das Leben kostete. Bei
einem Streit wurde er schwer verletzt und starb mutmaßlich an
einer Stichverletzung im Krankenhaus. Die Polizei sprach
anfänglich von 40 bis 60 Beteiligten, bestätigte diese Zahl
allerdings nicht und verwies auf „viele“ Teilnehmer aus
„bestimmten kriminellen Milieus“. Die Ermittlungen dazu hat
eine Mordkommission des Landeskriminalamtes übernommen.

In einer weiteren Auseinandersetzung in der Prinzenallee wurde
ein 17-jähriger Mann von einem Maskierten mehrfach
angeschossen und erlitt lebensgefährliche Verletzungen, die
jedoch mittlerweile nicht mehr akut sind. Die Hintergründe
dieser körperlichen Auseinandersetzungen sind noch unklar, und
die Polizei prüft einen möglichen Zusammenhang zwischen den
Vorfällen. Zudem wird auch nach einem Einzeltäter in Bezug auf
die Schüsse am Freitagabend gesucht.

Forderung nach einem Messerverbot

Angesichts der steigenden Gewalttaten und insbesondere der
Nutzung von Messern in Gruppenauseinandersetzungen hat die
Gewerkschaft der Polizei (GdP) ein generelles Messerverbot im
öffentlichen Raum gefordert. Der Berliner Landesvorsitzende der
GdP, Stephan Weh, äußerte große Bedenken über die

https://www.tagesspiegel.de/berlin/drei-gewalttaten-an-einem-abend-schusse-und-stiche-in-berlin-gesundbrunnen--30-jahriger-stirbt-im-krankenhaus-14053547.html


zunehmende Gewalt. Diese Vorfälle verdeutlichen die
Notwendigkeit, präventive Maßnahmen zu ergreifen, um die
Sicherheit der Bürger zu gewährleisten.

Die Ereignisse der vergangenen Tage werfen ein Schatten auf
die Berliner Nachtszenen und verdeutlichen die
Herausforderungen, denen sich die Sicherheitsbehörden
gegenübersehen. Die Polizei ist gefordert, die Täter zu finden
und die öffentliche Sicherheit zu erhöhen, während die
Stadtgesellschaft nach Lösungen suchen muss, um der
Eskalation von Gewalt entgegenzuwirken.

Details
Ort Gesundbrunnen, Berlin, Deutschland
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